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GEMEINDEBRIEF
DER EV.­LUTH. KREUZKIRCHENGEMEINDE MARCARDSMOOR

FÜR UNSERE DÖRFER MARCARDSMOOR, UPSCHÖRT UND WIESEDERMEER

»Kirche geöffnet«

»Geh aus 
mein Herz«

»Den Frühling 
herbei 

gesungen«

»Einführung
neuer 

Kirchenvorstand«

»Kirche geöffnet«
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Liebe 
Geschwister!

»Geh aus, mein Herz, und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit
an deines Gottes Gaben;
Schau an der schönen Gärten Zier,
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben.«

So dichtet Paul Gerhard in seinem tollen
Lied aus dem Jahr 1653. Es gibt noch 14
weitere Strophen – wenn man sie alle
singt, ist man eine Weile beschäftigt.
Aber es macht Spaß!

Es ist eines dieser zeitlosen Lieder, die
Zeilen lesen sich fast märchenhaft. Ein
Wort aus der Strophe 1 gefällt mir beson­
ders gut! Es ist das Wort SUCHE! Suche
Freud, lieber Mensch! Warte nicht, bis sie
sich irgendwann einstellt und du dann
seufzend sagst, dass du ja so lange auf
die Freude gewartet hast. Suche sie! Geh
raus …

In diesen Sommertagen kann man viel
Freude finden, wenn man sie sucht. Ist
das so? Stimmt das auch, wenn die Sor­
gen um unser Leben oder Menschen die

wir lieb haben übermächtig scheinen?
Ich glaube schon. In den letzten Monaten
habe ich viele Menschen mit wirklich
großen Sorgen getroffen. Und viele von
ihnen haben gesagt, dass sie TROTZ
ALLEM die Freude suchen wollen und sie
dann manchmal auch finden. Das ist sehr
tröstlich und ich möchte das auch lernen.

So schwinge ich mich auf das Fahrrad
und radle in Marcardsmoor am Kanal
entlang. Das ist bei fast jedem Wetter
wunderschön. Toll war auch, als wir mit
den Kindern des Kinderbibeltages in Up­
schört auf dem Spielplatz waren … –
Oder das Einsäen der Blumenwiese in
Wiesedermeer …

Wir wollen die Freude hier bei uns
 suchen. Und wenn wir um jemanden
wissen, der das selbst gerade nicht mehr
kann, dann können wir ihr oder ihm ein
wenig Freude bringen. Nichts aber auch
gar nichts wird leichter, weil wir die
Freude aussperren. Wenn die Schatten
übermächtig werden, kann eine Blume
Wunder bewirken. Auch wenn wir
 wissen, dass es Menschen gibt, deren
Kummer so groß ist, dass sie nicht mehr
aufstehen können.

Für manche ist der Sommer Urlaubs­
zeit. Mich ärgert es immer, wenn es
scheinbar nur um die Frage geht, wer zu
welchem Preis wohin fährt, um dem
 Alltag zu entfliehen. Ich möchte lieber
einen Alltag haben, der das ganze Jahr

ANDACHT ANDACHT

 lebenswert ist und ich finde in unse­
rer Gemeinde unendlich viele Orte
und Menschen, die diesen Alltag sehr
lebenswert machen!

Bedenken wir also ruhig, dass viele
Menschen keinen Urlaub haben oder
nicht in der Lage sind wegzufahren.
Bedenken wir, wie wichtig es ist, dass
wir hier bei uns die Freude suchen,
finden und verteilen!

»Mach in mir deinem Geiste Raum,
daß ich dir werd ein guter Baum,
und laß mich Wurzel treiben.
Verleihe, daß zu deinem Ruhm
ich deines Gartens schöne Blum
und Pflanze möge bleiben.«

Das ist Strophe 14 … – Ich wün­
sche uns allen einen gesegneten
Sommer. Denen ,die reisen ebenso
wie denen, die bleiben. Möge Gott in
allem Schweren und Schönen spür­
bar nahe sein.

Ihr und Euer
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KV-WAHL RÜCKBLICKE

181 Menschen haben sich in unse­
rer kleinen Gemeinde am 11.03.
2018 auf den Weg ins Wahllokal
 gemacht oder Briefwahl beantragt.
Wahlberechtigt waren 1096
 Gemeindemitglieder.

Dies entspricht einer Wahlbeteiligung
von 16,51 %. Somit ist sie leicht gestie­
gen. Das können nur vier Gemeinden im
Kirchenkreis Aurich von sich sagen – in allen
anderen  Ge meinden ist die Wahlbeteili­
gung gesunken. Wir vermuten, dass dies
unter anderem an den ungeschickt ge­
stalteten Wahlbenachrichtigungen lag,
die viele Menschen für Werbung hielten.
Diese Einschätzung haben wir nach Han­
nover weiter gegeben.

Gewählt wurden:

… und das funktioniert in zwei Rich­
tungen. Gottes Ja zu den Konfirman­
den und ihr bekräftigendes Ja zu Gott
feierten wir am 06. Mai in unserer
Kreuzkirche. Die selbst gestalteten
Kerzen brannten, Tatjana Schrage ver­
las gekonnt die treffenden Konfirmati­
onssprüche, Musik kam von Orgel und
Posaunen, in der Predigt ging es in
 erster Linie um die Liebe und beim ge­
meinsamen Abendmahl erfuhren die
Jugendlichen eine ganz besondere
 Gemeinschaft.

Confirmare heißt 
BEKRÄFTIGEN … Die Gruppe aus den drei Dörfern der

Gemeinde war in diesem Jahr recht
klein. Nächstes Jahr sieht es aber schon
ganz anders aus, denn dann werden
zwölf Jugendliche konfirmiert. Die
siebte Konfirmandin Maya Smid kommt
aus der Nähe von Leipzig. Sie hatte sich
gewünscht in Marcardsmoor konfir­
miert zu werden, weil fast die ganze Fa­
milie hier wohnt. Kirchenvorsteher
Horst Fuhs lud die Konfirmanden ein,
sich auch weiterhin rund um und in der
Kreuzkirche sehen zu lassen. Erfreu ­
licherweise haben wir ja einen neu ge­
stalteten Jugendraum!

Horst Fuhs 
Anneliese Gerdes 
Grete Reiners 
Lisa Tammen

Als berufende Mitglieder wurden vom
Kirchenkreisvorstand benannt:

Johanna Peters
Gertrud Focken

Von Herzen danken wir ALLEN, die
sich zur Wahl gestellt haben! Der
neue Kirchenvorstand wird am
24. Juni um 10.30 Uhr einge­
führt. Wir freuen uns sehr auf
zahlreiches Erscheinen!!!

In diesem Gottesdienst werden auch
Günter Eden und Silvia Schoone mit
herzlichem Dank für Ihr Engagement aus
dem Kirchenvorstand verabschiedet. 

Unser Kirchenvorstand bei 

einer kleinen Sondersitzung am 25. März

Die Konfirmanden des Jahres 2018 aus Marcardsmoor: 

Finn Ahlfs, Nadine Sanders, Sören Tjardes, Florian Eilts, Sönke Tammen, Lea Eberhard, Maya Smid

Ein neuer Kirchenvorstand

Foto: Melanie Menßen
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Jubel und stehende
Ovationen krönten
am Freitag, den 16.
Februar den musikali­
schen Abend mit An­
tonia Janssen in unse­
rer Kreuzkirche. Weit
über 200 Menschen
hatten den Weg ge­
funden, um der in
Wiesedermeer le­
benden 16jährigen
zuzuhören. „Antonia
hat uns wirklich ver­
zaubert“, sagte Martin Kaminski zum
Ende hin. Jubel und anhaltender Applaus
bestätigten dies nicht nur an dieser
Stelle. Die jugendliche Sängerin hatte es
verstanden, die Zuhörer mit einfühlsa­
men Geschichten und kleinen Szenen in
ihren Bann zu ziehen. „Eine Stimme wie
Engel“, resümierte eine Zuhörerin am
Ausgang.

Antonia Janssen singt von Kindesbei­
nen an und hat sich in der Region bereits
durch Auftritte in Gottesdiensten und
bei verschiedenen anderen Anlässen
einen Namen gemacht. Dies ist aber nun
ihr erstes abendfüllendes Programm.
Mit einer beeindruckenden stimmlichen
Leistung ließ sie manchen Welthit in

neuem Gewand er­
scheinen und rührte
die Menschen zu Trä­
nen. Gleichzeitig er­
frischte aber ihre
Heiterkeit. Im dritten
Teil des Programms
sangen die Men­
schen beherzt mit,
als Antonia eine Viel­
zahl von Klassikern zu
Gehör brachte.
„Am liebsten mag ich
aber das große Or­

chester,“ erzählte Antonia Janssen beim
anschließenden Umtrunk im Gemeinde­
haus augenzwinkernd. Martin Kaminski
findet, dass sie dieses auch allemal ver­
dient hätte: „Ich würde mich nicht wun­
dern, wenn Antonia eines Tages die ganz
großen Hallen füllt. Heute hoffe ich aber
erst einmal, dass wir sie noch oft in un­
serer kleinen Kirche erleben können!“

Am 22. Juni um 19 Uhr feiert Antonias
neues Programm „Hollywood“ in Bur­
hafe Premiere. In Ostgroßefehn gastiert
sie mit diesem Programm am 27. Juli. In
Leerhafe am 05. August. 

In der Kreuzkirche freuen wir uns 
auf HOLLYWOOD und Antonia am 25.
Januar 2019 um 19 Uhr. 

76

RÜCKBLICKE RÜCKBLICKE

Antonia Janssen begeisterte in der Kreuzkirche

Die Ems­Jade­Muskikanten heizten uns kräftig ein!

„Ein Frühlingskonzert bei milden Tempe­
raturen,“ scherzte Georg Ahlfs zu Beginn
des Konzerts bei seiner ersten Modera­
tion. „So war es geplant. Nun ist es drau­
ßen frostig, aber wir haben es hier schön
warm.“ In der Tat war es im gut gefüllten
Gemeindehaus zu keinem Zeitpunkt
während des etwa zweistündigen Pro­
gramms frostig. Die aus zwei Frauen und
acht Männern bestehende Gruppe
heizte den gut gelaunten Besuchern viel­
mehr tüchtig ein. 

Mit Volksliedern und bekannten
Schlagern luden die Ems­Jade­Musikan­
ten zum Schunkeln und Mitsingen ein.
Dazwischen unterhielt Gründungsmit­
glied Georg Ahlfs die Zuhörer mit heite­
ren Anekdoten oder Quizfragen: „Wo­
rauf steht unsere Kirche?“ „Auf ebenso
viel Steinen, wie zum Bauen gebraucht
wurden.“ Wer die Antwort wusste,
bekam eine CD geschenkt. „Die Kirche
steht auf einem soliden Fundament. Und
dass sie den Menschen in den Dörfern

Standing ovations in Marcardsmoor
Antonia Janssen begeisterte eine bis auf den letzten Platz gefüllte Kirche

Frostig­fröhlicher Frühlingsabend in Marcardsmoor
Volles Haus beim Konzert der Ems­Jade­Musikanten

viel bedeutet, konnte man auch heute
Abend wieder sehen,“ sagte Martin Ka­
minski. Die Ems­Jade­Musikanten gingen
vor über 32 Jahren aus dem gemischten
Chor der Kirchengemeinde hervor. „Ein
toller Abend. Einfach wunderschön“,
 resümierte eine Zuhörerin beim Raus ­
gehen. Zuvor gab es mehrere Zugaben.
Diese waren nötig geworden, als sich das
Publikum nach dem letzten Lied sogar
von den Plätzen erhoben hatte. Dass die
Ems­Jade­Musikanten ein großes Herz
haben, zeigten sie auch dadurch, dass sie
die gesamte Kollekte der Kirchenge­
meinde spendeten. „Wir wünschen uns
alle schon bald wieder so ein schönes
Konzert,“ sagte Martin Kaminski, als die
Stühle im Gemeindehaus dank vieler
helfender Hände geschwind umgestellt
waren. Und wann soll das sein? 

Am Freitag, den 07. Dezember um 19
Uhr – diesmal in der Kirche mit weih­
nachtlichen Liedern!
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„Das war ein schö­
ner Tag“, jubelten
die Kinder des
 Kinderbibeltages
unserer Kirchenge­
meinde am Ende
den Eltern zu. Ge­
meinsam mit Tatjana
und den beiden Mar­
tins hatten sie vorher
viel frische Luft ge­
schnappt und zahl­
reichen Dorfbewoh­
nern eine große
Freude gemacht.
Nach Spielen, Bas­
teln, Singen und
dem Erleben der
Ostergeschichte 
im Gemeindehaus,
zogen die Kinder
mit dem Bollerwa­
gen von Marcards­
moor nach Upschört.
Den Bewohnern
jedes Hauses am
 Wegesrand wurde ein
Blumengruß und eine
Frühlingskarte gebracht. Anschließend
wurde gesungen: „Ich lieb den Früh­
ling, ich lieb den Sonnenschein. Wann

Die Übergabe des Schecks mit dem Erlös
der letzten beiden Jahre an die Eltern­
vereine krebskranker Kinder war in einen
lebendigen Gottesdienst eingebunden,
in dem Freud und Leid seinen Ort hatte.
Eine Trauerfamilie fand ihren Platz
ebenso wie das Team des Sparfuchs und
die Vorstände der Elternvereine. Diese
freuten sich sehr über die außergewöhn­
lich hohe Spende und betonten, wie
wichtig diese Mittel für die Unterstüt­
zung der betroffenen Familien sei.

Martin Kaminski, der den Gottesdienst
leitete, dankte der Spendenshop­Leite­
rin Diana Janssen im Namen der Kir­
chengemeinde für ihren außergewöhn­
lichen Einsatz. „Was Ihr leistet, ist
enorm!“ Lange anhaltender Beifall aus
der voll besetzten Kirche unterstrichen
seine Worte eindrucksvoll. „Wir teilen
hier die Freude über das Erreichte und
unser gutes Miteinander ebenso wie das
Leid unter den Menschen. Beides hat
seinen Ort“, so Kaminski weiter.

RÜCKBLICKE

wird es endlich mal
wieder wärmer

sein?“ schmetterten
die Kinder zur Gi­

tarre und zauberten
so den Anwohnern
viele Lachfalten ins

Gesicht. „Das war
so moi, einfach

klasse“, freute sich
Gerhard Dierks aus

Upschört, der die
letzte Blume bekam.

Eingekehrt waren
die Kinder bei Familie
Bender, die sie liebe­

voll und vorzüglich be­
wirteten. Nach einem
Spielplatzbesuch zog

die fröhliche Schar
singend zurück ins

Gemeindehaus, wo
der Tag mit Kreis­
spielen ausklang.
„Auf das nächste
Angebot müssen
die Kinder nicht

lange warten“, betonte Martin Kamin­
ski von der Kirchengemeinde. „Jeden
Mittwoch um 15.00 Uhr ist Kinderzeit
im Gemeindehaus!“

Spendenübergabe und Dank in einem lebendigen Gottesdienst
Spendenshop Sparfuchs der Kirchengemeinde Marcardsmoor übergibt Scheck 
in Höhe von 50.000 Euro an Elternvereine krebskranker Kinder im Gottesdienst
am 25. März – Erna Möhlmann wurde als Friedhofsverwalterin verabschiedet

Den Frühling herbei gesungen
Kinderbibeltag in Marcardsmoor bringt musikalische Grüße von Haus zu Haus

Die Kinder im Vorgarten

von Familie Focken.

Martin Kaminski überreicht Diana Janssen und ihrem Team als Zeichen der Wertschätzung Blumen. 

Die Kinder zu Gast bei den Benders,
die sie liebevoll zum Essen einluden!

Aufbruch vor der Kirche

RÜCKBLICKE

Fo
to

: p
riv
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Musikalisch begleitet wurde der Gottes­
dienst von Antonia Janssen, die einmal
mehr mit ihrer großartigen Stimme
überzeugte.  Kirchenmusikerin Hannah
Hinrichs spielte souverän und dynamisch
die Orgel. 

Im Gottesdienst wurde außerdem die
langjährige ehrenamtliche Friedhofsver­
walterin Erna Möhlmann mit Dank verab­
schiedet und der neue Friedhofsverwalter
Carlo Bruch in sein Amt eingeführt. „Eine
Friedhofsverwalterin wie Erna Möhl­
mann ist viel mehr als eine Verwalterin.

Sie war Seelsorgerin und kompetente
Begleiterin für Menschen, die aus trau­
rigem Anlass mit dem Friedhof zu tun
hatten. Wir sind ihr sehr dankbar und
freuen uns, dass dieses Amt nun bei
Carlo Bruch in guten Händen ist“, sagte
Seelsorger Martin Kaminski und über­
reichte eine Urkunde und Blumen.

Im Anschluss gab es Tee, Kuchen und die
Gelegenheit sich an einem Sparfuchs­
Stand ein Bild von der Arbeit des Spen­
denshops zu machen. Und natürlich ein­
zukaufen!

RÜCKBLICKE KONFIRMANDENUNTERRICHT

Dank an Erna Möhlmann, die das Amt der Friedhofsverwalterin an Carlo Bruch weiter gegeben hat.

Foto: privat

Nach den Sommerferien beginnt die
Konfirmandenzeit für die Jugendlichen,
die zwischen dem 01.07.2005 und dem
30.09.2006 geboren sind.

Mittwoch, den 13. Juni um 17 Uhr
 können die Anmeldungen persönlich im
Gemeindehaus gemacht werden. Wer

zu diesem Termin nicht kann, schickt das
Formular einfach per Mail oder Post, bzw.
wirft es im Pfarrhaus ein.

Natürlich können auch Jugendliche an­
gemeldet werden, die noch nicht getauft
wurden. Wenden Sie sich bei Rückfragen
gerne an Martin Kaminski.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2018 – 2020

Familienname.....................................................................................     Telefon.......................................................

Vor­ und Zwischennamen...........................................................................................................................................

Straße + Hausnummer................................................................................................................................................

Vater.............................................................................          Mutter...........................................................................

Schule.........................................................................................................................................................................

geboren am..................................................................          in...................................................................................

getauft am....................................................................          in...................................................................................

Bibelstelle des Taufspruchs...........................................................…………………………………………….…….........................

Unterschrift des/r Konfirmanden/in:......................................................…………………………………….....................……...

Ich erkläre mich damit einverstanden, 
daß mein Kind an der Konfirmandenarbeit gemäß der in der Kreuzkirche gültigen Ordnung teilnimmt.

Wiesmoor, den.................................................... _______________________________________
Unterschrift Elternteil

Ich bin damit einverstanden, dass

 aus Anlaß der Konfirmation der Name meines Kindes in der örtlichen Presse 
ohne Adresse veröffentlicht wird.

 Fotos aus der Konfirmandenzeit, auf denen auch mein Kind abgebildet ist, auf der 
Homepage veröffentlich werden.

Wiesmoor, den.................................................... _______________________________________
Unterschrift Elternteil

✃

Anmeldebogen | An der gestrichelten Linie ausschneiden und ins Gemeindehaus bringen
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SPIELGRUPPE | KINDERFREIZEIT KINDER- UND JUGENDANGEBOTE

Alle Kinder ab sechs Jahren sind herzlich
eingeladen. Anmelden muss man sich
nicht – einfach vorbei kommen! Wenn
das Wetter schön ist, gehen wir natürlich
viel an die frische Luft.

Jeden Mittwoch ist der Jugendraum geöffnet

In den Sommerferien ist der Jugend­
raum am 04. und 11. Juli nachmittags
geöffnet!!!
Danach machen wir vier Wochen
 Sommerpause.

9

Hier das vorläufige Kinder­Programm:
06.06. Überraschung13.06. An der frischen Luft20.06. Bewegungs­Angebote27.06. Wasserspiele04.07. Kreativ­Angebote11.07. Drachenboot­Fahrt von 15 bis 18 Uhr

(mit  schrift licher Anmeldung! – Bekommt Ihr bei Tatjana oder Martin)
15.08. Musiknachmittag22.08. Backtag29.08. An der frischen Luft

Die Jugendlichen sind 
ab 16.30 Uhr herzlich
 willkommen!!! Hier gibt 
es kein festes Programm, 
aber jede Menge schöne
Möglichkeiten …

Ab dem 24.05.18 startet Petra Lieute­
nant, Fachkraft im Bundesprogramm „KiTA
Einstieg – Brücken bauen in frühe Bildung“
mit einer Eltern­Kind­Spielgruppe für Kin­
der von 0 – 3 Jahren. Das Programm soll
Kindern (und Eltern) eine Begleitung für
den Einstieg in den Kindergarten anbieten.
Es wird drinnen und draußen gespielt,
 geklönt, gebastelt, gebacken, gegrillt und
vieles mehr.

Wann: 17. ­ 24. Juli 2018
Wer: Kinder von 9 ­ 13 Jahren
Wo: Dünenhof in Cuxhaven
Kosten: 240 €

Auf dem riesigen Gelände können Sports­
kanonen um Tore wetteifern, Abenteurer
den Spielplatz erobern und die Umgebung
erkunden. Bei Gruppenspielen und kreati­
ven Aktionen habt ihr viel Spaß und lernt
neue Freunde kennen.

Für die Bekanntgabe der weiteren Termine
oder die Beantwortung anderer Fragen
steht Frau Lieutenant gerne unter 0152
32156513 zur Verfügung.
Wir freuen uns auf viele Kinder, Mamas
und Papas.

Eltern­Kind­Spielgruppe
28.06. | 05.07. | 12.07. | 19.07. 
jeweils um 10.00 Uhr
Gemeindehaus
 Marcardsmoor

Kinderfreizeit auf 
dem Dünenhof mit dem 

Kreisjugenddienst

Leistung: Vollverpflegung, 4­Bett­Zimmer,
Reisebus ab Aurich, Freizeitprogramm
Ausstattung: Fußballplatz, Volleyball­ und
Beachvolleyballfeld, Streetballanlage,
Tischtennisplatten, Grill­ und Lagerfeuer­
platz

Weitere Infos und Anmeldung beim KJD
Aurich oder bei Martin Kaminski.

http://www.kjd­aurich.de/Freizeiten/
Duenenhof­Cuxhaven
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MÄNNERGRUPPE |  FRAUENKREIS

1) Abfahrt um 9.00 Uhr ab Gemeindehaus der Friedenskirche Mullberger­Straße in
Fahrgemeinschaften.

2) Führung und Aufenthalt im Energie­ und Erlebniszentrum EEZ.

3) Anschließend Mittagessen in Mittegroßefehn.

4) Am Nachmittag Besichtigung der Martin­Luther­Kirche in Bagband.

5) Abschluss mit Tee/Kaffee in der Mühle in Bagband.

6) Gegen 17.30 Uhr wollen wir wieder am Gemeindehaus sein.

Anmeldungen wie immer bei Helmuth
Meyer unter der Telefonnummer 04944 /
1205. Wer sich während der letzten Veran­
staltung schon angemeldet hat, braucht
sich nicht mehr zu melden. 

Neue Teilnehmer sind jederzeit willkom­
men. Es freuen sich über eine rege Beteili­
gung Uwe Eyhusen, Michael Hedemann,
Ewald Hennek und Helmuth Meyer.

BEI UNS UND BEI DEN NACHBARN

» Freitag, 15. Juni
Vom 15. – 17. Juni ist Schützenfest in Mar­
cardsmoor. Wie früher üblich wollen wir
unseren Gottesdienst daher am Sonntag,
den 17. Juni im Festzelt feiern. Los geht es
schon um 10.00 Uhr. Unser Posaunenchor
sorgt für einen festlichen Rahmen. Wir
freuen uns auf viele Zeltbegeisterte!

» Samstag, 30. Juni
Am 30. Juni um 14.00 Uhr freuen wir uns
auf einen sommerlichen Nachmittag
für unsere Seniorinnen und Senio­
ren im Gemeindehaus. Wir sorgen für ein
buntes Programm und würden uns sehr
freuen, wenn wieder so viele kämen wie im
Advent. Bitte melden Sie sich bis spätestens
23. Juni bei einem Mitglied des Kirchenvor­
stands oder Martin Kaminski an.

» Sonntag, 1. Juli
Ab dem 01.07. haben wir wieder Sommer­
kirche in der Region Wiesmoor. Zweimal ist
sie bei uns zu Gast, an den anderen Sonn­
tagen treffen wir uns zum Gottesdienst in
Wiesmoor, Hinrichsfehn und Ostgroßefehn.
In den vergangenen Jahren haben wir uns
über viel Zuspruch bei der Sommerkirche
gefreut. Im Anschluss gibt es jeweils Tee in
den Gemeindehäusern. 

» Samstag, 7. Juli
Unser Posaunenchor sammelt wieder Alt­
papier vor der Gaststätte Kleihauer am
Samstag, den 07.07.

» Mittwoch, 22. August
In diesem Jahr wird es nicht nur ein Krip­
penspiel mit Kindern geben, sondern auch
ein WEIHNACHTSMUSICAL, welches eher
von und für Jugendliche und Erwachsene
gedacht ist. Für die Aufführungen werden
Jugendliche und Erwachsene gesucht, die
gerne singen und schauspielern. Die Proben
beginnen im Herbst, der Aufwand ist über­
schaubar. Wer Lust hat dabei mitzumachen,
kommt am Mittwoch, den 22. August um
19.30 Uhr ins Gemeindehaus. Dort stellen
wir das Stück vor. Vorabinfos bei Martin Ka­
minski.

» Herbst 2018
Für den Herbst planen wir Jubelkonfirma­
tionen. Wenn Sie in den Jahren  1996/1997
oder 1968 oder 1958 (bzw. früher) Konfir­
mation gefeiert haben, können Sie sich ab
sofort bei einem Mitglied des Kirchenvor­
stands oder Martin Kaminski anmelden.
Hier sind schon einmal die geplanten Ter­
mine: Silberkonfirmation am Samstag, den
20. Oktober um 18.00 Uhr / Gold/Dia­
mantkonfirmation am Sonntag, den 28.
Oktober um 14.00 Uhr

Diesmal geht es nach Aurich in das
 Energie­ und Erlebniszentrum EEZ in
 Sandhorst und nach Bagband. 
Folgender Ablauf ist dazu vorgesehen:

Der Frauenkreis … trifft sich alle zwei Monate um 14.30 Uhr. 

Das Treffen im Juni findet  ausnahmsweise nicht am zweiten Mittwoch,

 sondern am 20.06. statt! Im  August wird wieder gegrillt! Wir treffen 

uns am 08.08. in froher Runde. 

Infos und Anmeldung bei Annegrete Otten unter 569.

Am 14.Juni 2018 findet
 unsere nächste Fahrt statt!
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GEBURTSTAGE GEBURTSTAGE

„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag …“ wollen wir im Gemeindebrief niemandem wünschen,
der das nicht möchte. Bitte melden Sie sich bei uns, wenn es Ihnen NICHT recht ist, dass wir Ihren
Geburtstag (ab 70) hier veröffentlichen.
Martin Kaminski besucht in der Regel die Jubilare zum 80., 85. und ab dem 90. Geburtstag. Auch hier
reicht ein kurzes Zeichen, wenn Sie das nicht möchten.
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13.   Karl­Dietrich Bruch           Marcardsmoor              75 Jahre
14.   Georg Gerdes                     Marcardsmoor              71  Jahre
16.   Johanne Bohlken              Wiesedermeer             98 Jahre
16.   Wilhelmine Brands          Marcardsmoor             89 Jahre
17.   Johann Müller                   Wiesedermeer              70 Jahre
18.   Ernst Logemann                Marcardsmoor             83 Jahre
21.   Johann Tjarks                     Upschört                        75 Jahre
25.   Gerhard Wilke                   Marcardsmoor             90 Jahre
25.   Anne Asche                        Wiesedermeer             80 Jahre
26.   Heinrich Behrends           Wiesedermeer             84 Jahre
28.   Herta Schrage                    Upschört                       83 Jahre
29.   Annegrete Saathoff          Marcardsmoor              72  Jahre
30.   August Janßen                  Upschört                       80 Jahre
30.   Else Kleihauer                   Wiesedermeer             77 Jahre
31.   Inge Decker                        Wiesedermeer             82 Jahre

Taufe
10.05. Keno Eilers                  Wiesedermeer

Goldene Hochzeit
24.03.2018 Haide­Marie und Georg Janßen

GEBURTSTAGE | TAUFE | GOLDENE HOCHZEIT BEERDIGUNGEN

23. 02. 2018
Erich Trauernicht, Marcardsmoor
84 Jahre

01. 03. 2018
Fritz Bartels, Wiesedermeer
69 Jahre

13. 03. 2018
Johann Brunen, Marcardsmoor
87 Jahre

16. 03. 2018
Hero Bender, Upschört
80 Jahre

22. 03. 2018
Heinrich de Wall, Upschört
86 Jahre

05. 04. 2018
Friedrich Heinen, Marcardsmoor
89 Jahre

19. 04. 2018
Gerhardine Frerichs
90 Jahre
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Montags
… trifft sich um 15.30 Uhr unsere Kin­
dergruppe „Lüttje Footen“. Eine bunte
und offene Schar! Infos bei Britta Loock
unter 0176 2415 472.
… schon ab 14.30 Uhr kommen Senio­
ren zusammen.

Dienstags
… trifft sich unser Chor „Lebenslichter“
ab 20.00 Uhr. Infos bei Marina Leerhoff
unter 1308. Wer gerne singt, ist hier
richtig! 
… von 10 bis 12 Uhr hat Martin Kamin­
ski Zeit für eine Tasse Tee.

Mittwochs
… ist der Kinder– und Jugendraum von
15.00 bis 16.30 Uhr für Kinder und von
16.30 bis 18.00 Uhr für Jugendliche ge­
öffnet. Tatjana Schrage macht mit Euch
tolle Sachen! Achtet auf Aushänge und
unser Programm im Internet!
… ist Konfizeit.
… trifft sich um 14.30 Uhr alle zwei Mo­
nate der Frauenkreis. Das Treffen im
Juni findet ausnahmsweise nicht am
zweiten Mittwoch, sondern am 20.06.
statt! Im August wird wieder gegrillt!
Wir treffen uns am 08.08. in froher
Runde.
Infos und Anmeldung bei Annegrete
Otten unter 569.

WIEDER UND WIEDER ERREICHBARKEIT

Donnerstags
… trifft sich um 20.00 Uhr der Posau­
nenchor. Neue Mitglieder mit und
ohne Vorerfahrung sind herzlich Will­
kommen. Infos bei Meinhard Otten
unter 1589.

Freitags
… von 10 bis 12 Uhr hat Martin Kamin­
ski Zeit für eine Tasse Tee.
… von 18.00 bis 19.30 Uhr trifft sich die
Trommelgruppe „Djagobadu“. Infos bei
Britta Loock unter 0176 2415 472.

Samstags
… gibt es manchmal Kinder– oder Ju­
gendprojekte, wie zum Beispiel unsere
Konfi­Tage von 10.30 bis 15.00 Uhr.

Sonntags
… treffen wir uns um 10.30 Uhr zum
Gottesdienst.

Friedhof
Unser Friedhof mit eigener Kapelle ist
ein Ort des Friedens und der Ruhe. In­
formationen, auch zu neuen und bereits
bestehenden Ruhestätten, be kommt
man in unserem Pfarrbüro unter Tel. 248
oder bei unserem neuen Friedhofsver­
walter Carlo Bruch (Tel. 1331).

Kirchenvorstand
Gertrud Focken         04948 / 12 78
Horst Fuhs                  04948 / 91 29 99
Anneliese Gerdes     04948 / 6 29
Jolanda Peters           04948 / 992658
Grete Reiners            04948 / 9594914
Lisa Tammen             04948 / 2 74

Kirchenkreistag
Carlo Bruch                04948 / 13 31
Günter Eden              04948 / 99 21 41

Teetafeln
Anni Dirks                   04944 / 92 09 828

Friedhof
Gerold Tjardes           04948 / 16 21
Horst Fuhs                  04948 / 91 29 99

Friedhofsverwaltung
Carlo Bruch                04948 / 13 31

Kindergarten
Birke Willms              04948 / 7 27

Lektoren
Johann Borchers       04948 / 10 40
Ursula Tholen            04944 / 91 69 210

Pfarramt
Martin Kaminski        04948 / 2 48
                                    0157 / 80 648 046

Wittmunder Straße 217
26639 Wiesmoor
martin.kaminski@twleer.de

www.moorkirche.de

Diana Janssen führt den Shop in der
Scheune, hinter ihrem Wohnhaus in
der Radarstr. 21, Wiesedermeer
(Tel. 1256). Die Erlöse des Verkaufs
kommen dem Elternverein krebs­
kranker Kinder zugute. Geöffnet ist
der Shop dienstags von 9.00 bis
12.00 Uhr und jeden ersten Samstag
im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Kein Verkauf in den Schulferien
Spenden Annahme Di. – So. ohne
Anmeldung. Keine Abgabe am
Montag!! (Bitte Eingangstür öffnen
und Spenden einfach abstellen, wo
 gerade Platz ist.)

Besuchsdienst 
in der Gemeinde
Wenn Sie für sich oder einen Angehö­
rigen einen Besuch wünschen, spre­
chen Sie uns gerne an:
Bernhardine Frerichs  049 48 / 4 95
Erna Otten                    049 48 / 13 25
Martin Kaminski          049 48 / 2 48
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GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

                     Evangelisch­lutherische Kirc    hengemeinde Marcardsmoor

                       Gottesdienstplan Juni 2018 bis August 2018               10.30 Uhr – wenn nichts anderes vermerkt ist

Datum                                  Leitung                                                         Musik                            Sonstiges

03.06.                                   Kaminski                                                      Lebenslichter               Sonntagsteestube
10.06.                                   Kaminski                                                      Orgel                             
17.06. – 10.00 Uhr             Kaminski                                                      Posaunen                     Schützenfest/Zeltgottesdienst
24.06.                                   Kaminski                                                      Orgel/Klavier               Einführung Kirchenvorstand/Tee
01.07. – 10.00 Uhr             Kaminski/ Wolf                                           Orgel                             Sommerkirche bei uns mit Tee
08.07. – 10.00 Uhr             Wolf/Kaminski                                            Orgel                             Sommerkirche in Wiesmoor
15.07. – 10.00 Uhr             Münch/Scheibling                                      Orgel                             Sommerkirche in Ostgroßefehn
22.07. – 10.00 Uhr             Stadtlander­L./ Bohlen                              Orgel                             Sommerkirche in Hinrichsfehn
29.07. – 10.00 Uhr             Kaminski/Bohlen                                        Band                              Sonmmerkirche bei uns mit Tee
05.08. – 10.00 Uhr             Bohlen/Scheibling                                      Orgel                             Sommerkirche in Wiesmoor
12.08.                                   Kaminski                                                      Posaunen                     
19.08.                                   Kaminski                                                      Orgel                             
26.08.                                   Stadtlander­Lüschen                                 Orgel                             
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Der Gemeindebrief ist ein kostenloses Mitteilungs­
blatt der ev.­luth. Kirchengemeinde der Ortsteile
 Marcardsmoor, Upschört und Wiesedermeer,
gesponsert von H. Dannemann Fensterbau GmbH.
Fotonachweis: Alle Fotos im Auftrag der Ev.­luth.
 Kirchengemeinde Marcardsmoor. Wir weisen darauf

hin, dass bei unseren Veranstaltungen zu Zwecken 
der Öffentlichkeitsarbeit fotografiert wird und die so
entstandenen Bilder im Gemeindebrief, den örtlichen
Zeitungen und dem Internet veröffentlicht werden
können.
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Mit den Hannoveranern Warant und Ravell und den Haflingern Else und

Enya wurde ein 6000qm großes Grundstück in Wiesedermeer saatbeetfer­

tig hergerichtet. Die Pferdeliebhaber vom Kindergarten durften auf den

 Haflingern schon mal probesitzen und auch den Pflug führen. Eine tolle

Aktion in Wiesedermeer!

Wir haben uns sehr über die volle Kirche am Himmelfahrtstag gefreut.

Im Anschluss wurde wie immer gegrillt und der Posaunenchor spielte

„open air“. Das war sehr schön.
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